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Die Töqliche 

kais Passe fus- Texas 
erschseint mit Ins-minnt des l ums-Ist uns kostet 

l IS 00 für du Jahr 
hmuoosütsswnuat 

Inland. 
l40 Passagiere 

liek «&#39;l·inmlc" im flog-mal 
nistet-gebracht 

Ansichten 
Unme- makineottlziere iibek 

ita- smmgliicle 

lia- Talcbiiro. 
—- 140 Passagiere der unterge- 

gnagenen »Titanic« mußten gleich 
nachdem sie in New York durch die 

-,,.Carp«athio« gelnndet wurden, ins 
"Hospiial geschickt werden. Sie lit- 

ten infolge nervöser Aufregung nud 
Tdek Unbilden des Wetters, doch ist 
tsfkeiner in Lebensgefahr. Alle dürs- 
tsk in einigen Tagen wieder ent- 
W werden. Die meisten der 
Kranken sind Passagiere dritter 

.M"e— 
J ·-— Jst Washington wurde eine 

eienz von Flotten- 
offykere Whålteu um individul 
le Wien übek die Ursache de-? 
Mmmges der »Tit·qnic« zu ent- 
M. Ein See Jngenieur vm 

Gießer Erfahrung erklärte, des-· 
Munde Punkt in der Konstruktion 
der ,,Titunic« sei eine lange mitt- 

Wiss gelegene Passgge gewesen, ein 
— itet Gang, der von dem Fern-:- 
TM bis zu den Kollisiousschors 
fes führte. Am vorderen Ende 

disk Passage war eine Leiter, auf 
C- EIN-c 

ch sie speiset uuv ucm ons- 

seltauin nach ihren im Oberdeck ge- 

legenen-« Quartieren stiegen. Der be- 
treffende Mier entwickelte die 
Theorie, durch die Wucht des Zu- 
sammenstoßes mit dem Eisberg hät- 
ten sich die Stahlplatten an dem 
Ende dieser Passage gelöst und dag- 
Eindringen des Wassers habe dass 
Schließen der Schatten am vorderen 

»wasserdichten Kampartinent unmög- 
lich gemacht· Nachdem dann der 
Feuers-cum und auch die vordere 
weisser-dichte Abteilung mit Wasser 
angefüllt waren, hatte das Schiff 
nicht inehr genügend Schwinimkraft, 
um sich über Wasser halten zu kön- 
nen. Alle Flottkn Offiziere sind- 
der Ansicht, daß jeyt aber unbedin,t 

,.Gesete« für Regelung des Telesnns 
kendienstes erlassen werden müßten- 
demi auch bei dieser Katastrophe- 
wieder hätten Dilettanten in draht- 
loser Telegraphie ihr Unwesen ge- 

trieben «und ernste Störungen an 

gerickstet »Das ofsizielle Washing 
,tvn machte sich daran Schritte zu 
tim, um die Möglichkeit einer 
weiteren solchen Schiffskatastrophe 
sppiel als möglich auszumerzen Der 

sengt-eß isttschgpnnuzit VarlagenUfiir -o --.- 

» WW pes- Stuttgerwas-ums- 

stesg aus Schiffen nnd der drahtlo- 
km Teleotsphie beschäftigt und 
Präsident Tast, der von dem way-;- 
scheinlichen Verlust seines Fteundes 
nnd Adjutanten Masor Archibald 
spukt tief erschüttert ist, hatte eine 

MoStnnden lange Konserenz mit 
« etsmitgliedern über die Fra- 

C wie die Regierung am besten die 

»Gut-tolle des Telefunkendienstes an 

ftp bringen könnte nnd in dieser 
Hinsicht wird ohne Zweifel bald et- 
was geschehen- 
;· —- Der von Neapel in New York 
eingetroffene Kapitön Schulken vom 

Hanngdampfer ,,Einci-nnati« berich- 
tet, daß er um Mitternacht des- 
14. April (also Sonntagnacht) einen 
Hilferuf von dem« schwer getroffe- 
neu Dampfer »Titanic« erhielt. Od- 
nipl 550s Meilen vom Schanplatze 
entfernt, sei »Einkinnati« sofost 
dorthin aufgebrochen und würde 
diese Fahrt fortgesetzt haben, wenn 

nickt eine halbe Stunde später eine 

Heitere Botschaft folgenden Jn- 
hslts vorn »Titanic« eingetroffen 
wäre: »Olympic« kommt. Nicht be 

dnrft.« Darauf habe er feine« ge 
wöhnliche Fahrt wieder nufaenomqi 
Men. Kapt. Schulte, der einen find-; 
lichen Kurs einschlag, begegnet s,«» 

wie et sagt, keinen Eisbergen. 
—- Wie aus den Aus-sagen des 

Präsidenten der internationalen 
sandelsmatine,, and Direktors der 

Mte Stab Linie, J. Bruke JCJ 
inay, hewckgehtz fuhr die vernu- 

gliickte Titanic«, zur Zeit des Zu- 
sammeniwßes mit dem Eisbekg, 
Stil-z Landmeilen per Stunde-. Je- 
jnay wurde, von dem mit der In- 

teksnchtmg des Unglücke betrauten 
Senats Komite, vernommen 

—— Jn Washington erließ dass 

Fast-Mike folgende Betanntnmt 
chang: Die Leiter vsou Tafks Prä- 
f » 

M haben in Er 

fath W daß Gifford Pin- 
chot M feinen Angestellten im 

Fotstfache des fernen Westen: ver- 

langte, daß sie für Rooserelis KOan 
didatnr einträten »Das Tastfjjn 
Nationalbiiro ist ferner in der Li- 
ge, den Beweis dafür zu erbringen- 
daß Senator Dixon, Col. Nonse- 
velts Katnpagneleiter, Verliereituns 
gen trifft, jeder Wiedernontination 
ncn Bundesbeamten für den Sinkt 
vorzubeugen, insofern erstere sicij 
als Gegner Mofevelts erklären. Mit 
anderen Worten, Herr Roosevslt 
wendet Einschiichterung, wenn nicht 
direkt Beftekhung an, um Tast den 
Rang abzulanfen.« 

— Jnt Stad e zu Milwankee 
kam diese Woche die Herrschaft der 
Sozialisten, die zwei Jahre lang 
andauerte, zum Abschluß- als Dr. 
Gerhard Bading,1 der neuerwählbe 
Bürgermeister, feinen Amtseid ab- 
legte »Unsere Verwaltung wird 
keine Parteiverwaltung sein«, er- 

klärte jener in einer Anspruch-, 
,,sondern eine Verwaltung, die nur 

das Interesse der Stadt nnd ihrer 
Bürger im Auge hat« 

—- Wie man aus Süd-Dakota 
meldet, stimmten bei den Munizi- 
paltvahlen etwa zwei Drittel der 
Ortschaften zugunsten von Wirt- 
fchaften, und ein Drittel dagegen· 

—- Jnc Bundesgericht zu Wash- 
ington erstritten die— Leute, welchel 
ihr Kapital in den reichen India- 
ner Ländereien Oklahonia’s ang.- 
legt haben, einen wichtigen Sieg. 
Der Gerichtshof entschied nämlich, 
daß Vollblut Chortaw- Jndianer ni 
dem Verkauf von Ländereien unbe 
schränkt sind, welche sie von Stam- 
mes-genossen geerbt haben, die star- 
ben, ehe ihnen das fiir sie ange 
wiefene Land wirklich zugeteilt wur- 
de. Dies ist der erste Fall, in wel- 
-s«.- O«--s:-.---.. «.---e..:«c.--««- Oz--7I i 
use-us EIN-kunnten qugpsuuqkupss NUHUF 

fiir verkäuslich erklärt wird. Nach 
der Ansicht des Gerichtshoies haben 
die Vollblut Jndianer des Chicka 
sank-Stammes dieselben Recht-: wie 
die Choctaws. Am 1. d. Mis. hat- 
te der Gerichtshof schon erkann«, 
daß Ländereien, welche Vollblut- 
Judianern vom Cherokee Stamme 
zugeteilt find, nicht zum Gegenstand 
des Verkaufes gemacht werden diir 
sen. Mit der Erwägung von Be- 
schränkungen bezüglich des Verkau- 
fes von Seminole Ländereien if- 
der Gerichtshof noch beschäftigt. 

— Auf der Konserenz in India- 
napolis stimmten fünfundsiebzigNro- 
zent der Weichkohlengruben zugun- 
sten der vorgeschlagenen neuen 
Lohnskach Von 121,()00 Stimmen 
lanteten 92,000 für Annahme des 

Vorschlags 
.——- 

Es ist ein Unrecht, 
fiik Knaben nicht immer eine Schach- 
tel Bucklen’s Arnica Salbe bereit 
zn haben. Seine öfteren Verletzun- 
gen, Geschwüre und Verrenknngen 
verlangen dies und er hat ein 
Recht darauf. Haltet sie bereit für 
Knaben, auch für Mädchen. Die Sal- 
be heilt alles, was zu heilen ist nnd 
schnell Unübertrefflich für Hä- 
morrhoiden Nur 25c bei allen Apo- 
thekern. 

i 
— Aus Berlin schreibt man. 

Der Goethals Assäre ist eine neu-.- 

Fiontroverse über angebliche Aeuszes 
rnngen des Kaisers gefolgt Vog- 
einigen Tagen teilte der italienische 
Deputirte Cirmenti einem römischen 
Platte eine Unterrednng mit, die 
er mit dem Kaiser gehabt haben 
trill, als dieser aus der Fahrt nach 
Korfu in Venedig mit dem« König 
Viktor Emanuel zusainmentrasNach 
der -Vehauptnng des Volksboten 
sollte ihm der deutsche Herrscher 
erklärt haben: »Wenn ich ein Volk 
hätte, wie die Jtaliener, so ntiitx 
de ich die halbe Welt erobern « 

Das Tageblatt und andere hiesige 
Zeitungen bezweifelten, daß dei- 
Kaiser eine solche Betiterknnq ge 
macht habenkönne. Entriistet dar- 
iiber hat der Deputirte nun seine 
Behauptung wiederholt und hinzu- 
gefügt. der Kaiser habe in Wirk- 
lichkeit gesagt: »Wenn mein Vol-· 
so intelligent nnd patriotisch wäre 
wie das italienische.« Das ec- 

scheint den hiesigen Blättern erst 
recht unglaublich nnd sie verlangten 
von osfizieller Seite Auskunft dar 
über, was der Monarch eigentlich 
sagte· Jedenfalls wird die Sache 

noch mehr Staub answirbeln 
: 

Verbindet-trug 
ist besser als heilen. Tutks Lebet- Pil- 
len tukiren nicht nur, sondern verhin. 
dem auch, wenn zeitig gebraucht 

Kopfschmerzen, 
whepsim Biliosititt. Mann-im Unver. 
daulichleit, Gelbsucht, Trägheit der Le- 
ber und ähnliche Leiden. 

unt-s tade- nuan Wen abschli- 

»Ein-las- 
l)ie litossniäclrte 

illollen zwischen Italien umt 
Tiirliet vermitteln. ; 

Hunger-Hin chine. 

Engllselter ltqnal von einer 
freut iibectlogetn 

—- Wie uns aus Konstantinopel 
mitgeteilt wird, haben die Vertreter 
der Großmiichte den ersten Schritt 
getan, Inn den Frieden zwischen 
der Türkei nnd Italien wiederher- 
zustellen. Es Wurde dein tiirkischen 
Minister des Aenßern eine Note vor- 

gelegt, welche Italiens Ansichten 
über die Bedingungen fiir eilten 
Friedensfchluß enthält, und nun 

die Türkei unt eine Meinungsäuße- 
rung ihrerseits ersucht. 

—— Laut Nachrichten aus Shang— 
hai will die Hungersnot in China 
noch immer nicht weichen. Hunder- 
te von Menschen sterben täglich vor 

Hunger im östlichen China, und 
wenn nicht bald Hilfsmasregeln ges 
trafer werden« wird das ganze 
Land, die ganze neue Repnblik, von 

derselben Plage heimgesucht wer- 

den. Vor dem l. Juni ist keine neue 

Ernte, die Hilfe bringen könnte, zn 
erwarten. Die Regierung hat we 

gen der Uneinigkeit der Mächte de- 

tceffs der neuen Anleihe absolut 
keinen Geldfonds, um der schreckli- 
chen Not zu stenem Man will ei- 
ttenAppell ’an die ganze Welt zu: 
Linderung der Not richten. 

—- AUS Vologllcssucszmur um«-u 

folgende Nachricht: Die amerikani- 
sche Fliegerin Frl. Hartiet Quint- 
by kreuzte von Dover aufsteigend- 
deu englischen Konal und landeteice 
Herde-lot nahe denc hiesigen Ha- 
fen. Fräulein Quimby ist die 
erste Danie, welche dieses Wugniss 
allein unternahm, und brauchte zwei 
Stunden zu dem Fluge. 

——— Jn Hamburg gab der Direk- 
tor der Hapag, Albert Bellin, auf 
die Aussage wie man in Zukunft 
Schiffsnnfiillen, wie dem der »Ti- 
tunic«, vorbeugen könne, folgende 
Erklärung ab: »Die großen Schiffs- 
gesellschaften müssen vor allem da- 

rauf bedacht »sein, die weitgehend- 
sten Vorsichtsmasregeln zu treffen 
so daß diese das größtmögliche Maß 
von Sicherheit garantieren. Es wird 
jedem klardenkenden Menschen ein- 

leuchten, daß die enorme Größe 
und die Fahrgeschwindigkeit der »Ti- 
tanic« nichts mit ihrem Untergang 
zu tun haben. Jch bin fest da 
von überzeugt, daß das Schiff nach 
allen Richtungen bin auf das bete 

ausgerüstet nnd mit auen mooersi 

nen Rettungsapparaten verscshen 
war. Warum letztere sich nicht ais 

ausreichend erwiesen, ist eine Fra- 
ge, die erst zu beantworten ist, wenn 

nähere Berichte über das Unglück 
nnd seine Ursachen eingezogen und 
von Sachverständigen einer vorm-- 

teilslosen Prüfung unterzogen wor- 

den sind." 
—- Wie man aus London mitteilt, 

sagt Alexander Carlisle, welcher 
die Zeichenpläne für die Dampfe-r 
»Titanic« und ,,Olympic« machte, 
diese beiden Dampfer hätten Ein- 

ritchungen für die Einstellung von 

viermal so vielen Nettungsbooten 
erhalten, wie sie tatsächlich einge- 
stellt hätten! Dennoch habe »i-·T 
tanic« um etwa 50 Prozent mehr 
Rettungsboote geführt, als er nach 
den Verordnungen des britischen 
Handelsministeriums zu führen ge- 
zwungen gewesen wäre. 

sp- Laut Nachrichten ans Flensss 
burg kollidierten auf der Höhe von 

Riga der Dampfer ,,-Occident« mit 
einem Eisberg nnd erlitt schwere 
Havarie Es gelang dem KapitTEU 
das Schiff, ehe es sank, in seichtes 
Wasser zn bringen, so daß Passagie- 
re und Bemannnng gerettet werden 
konnten. 

—- Wie ans Berlin gemeldet 
wird, ist die Besetznng der Gouver- 
nenr-Poften in zwei deutsch ask-:- 
kanischen Schutzgebieten nunmehr 
endgültig beschlosen worden. cs 

bestätigt sich, daß Herzog Adolf 
Friedrich zu MecklenburgSchmerin 
Gouvernenr von Togo werden wird 
Der derzeitige Direktor im Reichs- 
Kolonialamt, Dr- Schnee, ist zum 
Gouvernenr von Deutsch Ostafriku 
ausersehen Dr. Glein1, der ebe— 
malige Gouverneur von Kamerun, 
wird der Nachfolger Schnees im Ke- 
lonialarnt. 

—— Der Kampf, der seit Jahren 
von den deutschen Peitoleanns 
teressen gegen die monopoliitisctsenil 
Uebergrifse der ,.Stnndnrd Oil Co "» 
geführt wird, ist in eine neue Plxass 

se getreten Die unabhängigen 
Händler und Produzenten haben ei- 
ne »Schutz-Liga« gebildet und weis- 

den geschlossen vorgehen, um die Re- 
gierung zu Masregeln zu zwingen 
durch die dem amerikanischen Oel-—- 
trnst Schranken gezogen werden 
An der Spitze der Liga steht Wal- 
ter Krauß; der Chef einer quian 
Hamburger Oeliniport Firma. Ei- 
ner der Vice-Präsidenten der Or- 
ganisation, Dr. Paul Schwarz, der 
als Redakteur des Fachblattes »Pe- 
ti«oleum« den Kampf gegen das 
Rockeseller’sche Monopol seit Lan- 
gcin energisch führte. 

—-—-s-. .O-—— 

Endet schlechte Gewohnheit 
Wer niedergeschlagen ist, sieht Al- 

les düster an. Fast immer ist eine 
träge Leber .die Ursache, die das Sy- 
stem mit biliösen Giften ansüllt, 
welche aber von Dr. Kincs Neuen 
Lebenspillen ausgeschieden wetden 
können. Versucht sie. Laßt Lebens- 
freude die Düsterheit vertreiben. 
Das Beste für Magen, Leber und 
Nieren. 25c in allen Apotheke-m -. 

T e x n s. ; 
— Gouvernenr Colquitt wird in 

den erestn Tagen seiner Kam- 
pagne einen wesentlich anderen 
Weg einschlagen als sei-n Gegner- 
Richter Ramsey. Gleich nachdem Col- 
quitt am Samsta g, 27. April, 
in Sherman seine Eröffnungsrede 
gehalten hat, begiebt er sich in den 
nordwestlichen Teil· des Staates-H 
um dort seine Kandidatnr den Wäh- 
lern zu empfehlen. Richter Nam- 
sey hat sich bis jetzt in den dicht be- 
siedelten Counties von Nord- und 
Nord-Central Texas aufgehalten 
nnd wird die .. entfernteren Di 
I-Il«lllc TCUM lmc Wclllc ZUUU clfccl 

chen. Rawlins M. Colqnitt, der äl 
teste Sohn dest Gouverne1irs, der 
die Kampagne seines Vaters leitet, 
hat für dessen Redetour die folgen- 
den Daten festgesetzt: Montag, 29 
April, Amarillo, Potter Countn, S 
Uhr nachmitthg; Dienstag, JJC 
April, Plainview, Hall Count1), 2 
Uhr nachmittag; Floydnda, Flond 
Connty, 8 Uhr abends-; Mittwoch, 
l. Mai, Lubbock, Lubbock Co1111w, 
2 Uhr—nachmittag; Donnerstag, 2. 
Mai, Sm)der, Scurry Counttx L 
Uhr nachmittag; Freitag, Z. Mai, 
Colorado, Mitchell County, 2 Uhr 
nachmittag. Von den nordwestlichen 
Connties begiebt sich der Gouver- 
neur nach Oft-Texas und wird vor- 

aus-sichtlich eine Woche in Rast Har- 
rison, Panola und den umliegenden 
Counties sprechen, wofür indefz 
noch keine Daten bestimmt sind· 

— Jn Hauston wurde gestern 
um die Mittags-zeit, Max Ackermann 
in seinem Zimmer erschofsen aufge- 
funden. Der Verstorbene war ehe 
mals ein woll)abender Fabrikant- 
aber das ganze Vermögen war bis 
auf 83.50 darauf gegangen.— Die 
fLeiche yatte ein Noch ourch oie Dann- 
fe und daneben lag ein 30 Kalibir 
Revolver. Ackermann war in Fol- 
ge seiner finanziellen Lage schwer-, 
mütig geworden. 

— Charles K. Smith, der ange- 
klagt war, seine Frau, Lonila 
Sinith, am 2. Dezember 1911, an 

der Harrisburg Road, in der Nähe 
von Houston, ermordet zu haben, ist 
von den Geschworenen im Distrikts- 
gerichte daselbst freigesprochen wor- 

den. Die Verteidigung behaupte-Oe 
daß der ·Schuß, durch den Frau 
Smith ihr Leben einbüßte, nich-; 
von ihrem Manne, sondern vonei- 
neni jungen Menschen, der im 
Sinith’schen Hause wohnte, abge- 
feuert worden sei. 

—- Jn der Nähe von Hondowurs 
de Rudolf Garteiser, ein Heizer- 
der Sonthern Pacific Bahn, dnrch 
das Aus-blasen des sogenannten 
Kronenschilds der Lokomotive schwer 
verletzt. Er wurde zur Erde ge- 
schleudert, brach das linke Bein. 
und erlitt Kotusionen am Arm undi 
andern Kot-verteilen- Der Lokomo-i 
tivführer wurde ebenfalls, jedoch 
nicht so schwer, verletzt. 

-—, Jn El Paso haben die dr-i" 
New Yorker Firmen H. V. Clafli1 
se Co» Jan-es Mchy se Co. und 

J. V. Hirschseld beim Gericht eine 
Petition eingereiel)t, die J. Calisher 
Drn Goods Company Vonkeroit 
zu erklären Wie die Amt-Lille der 
Kläner. Loomis 85 Knellenberg, be- 

haupten, belaufen sich die Passiva 
der genannten Firma auf SMAL- 
0l)(). 

Rheumatkimui 
Ein Paar kräftige Einreibnngen 

mit Dr. Nichters 
PainsExpellek 

werden alle Schmerzen und Steisheit 
der Glieder benelnnen. Leidet nicht 
nnnöthig. 25 nnd 50c in Apotheken 
und von 

P. Ad- Richter E Co- 
lans Rudolfs-by Midas-U 

Als Poakl Stkootsp New York- 

l.8-B.N. 
lNIlEIINAIIcNAl s- cilchI 

NolssllclIN IAILWAY co. 

! Schucasic Fahrt uan 
T st.10ais, cincinnath 

cl116300,ll1(liiil1600lis 
Nimmle l0lllsVlII6 
B·i«il0, W M. 
staat-dist« - office- 
401 c.«ll0l1810N st. 

Beide cel. 425. 

Eisenbahn - Fuhrman. 
J. E G. N. Bahn 

Ankunft- 
No. 3—Vom Norden. .. .6.80 abends 
No. 5—-Bom Norden ...... S. 45 abends 
No 7-—Daily prreß Spezial, Süden-. 

.................. 9 55 morg 
No 9—-Local von Palestme.. 

0.45 ahenss No. 4—Von Mexico ...... 1. 55 nachm 
No.12——Loeal von Laredo (gemifcht);«. 
Abfart 
No. Na dem Norden. ..1 55 nachm 
No 6—— Ra dem Norden. ..8 00 abends 
No. 8—Loca nach Palestine. ..7 30 morg 
No.10-—-Daily Expreß Spezial, Norden 

.................. 320 morg 
No. 5 —Nach Mexiko ...... 7. 00 mok 
No. 11—-—Local nach Laredo (qem1 ckztj «·........... »9.00ab 

S. A. E A. P. Bahn. 
Ankunft- 
No.1-—Houston u. d. Küste ........ 

.................. 7.00 abends 
No. 3———-Houfton und der Küste ...... 

7.15 vorm 
Ro. 5—Küstenstädte ...... 1.15 nachm 
No. 44——Von Kerwille, nur an Wochen- 

tagen ................ 9:85 vorm 
No. 42-——Von Kerwille, nuro oSonm Ist-Es Onachm 
No 46——Bon Kertvilley nur oan Wo- 

ntagen.. .. ..6.40 nachm 
Abfahrt —- 

No. 2—Houston und der Küste ...... 
8:30 vorm 

No· 4——Houston und der Küste ...... 
.................. 9.05 abends 

No. 6-—Küftenstädte.. .:2 10 nachas 
No. 43—Nach Kerrville, nur an Wo- 

chentag en ............ 4.45 nach-n 
No. 41—Nach Kerrville, nur Sonn- 

ta ag..z .:8 40 vorm 
No. ists-Mach Kerrville, nur an Wo- 

chentaqen.. .:7 25 vorm 

G·, .·LS.A. ankam-?- Gaupt Lmie ) 
No. 9——Bom zogenn ........ 7:15 vorm 
No. 7——Bom fve ...... s: 30 
No. 10—El Pulse u. Westen. 9 30 
No. 8—Von Ehkaso ..1015 vorm 
Mai ask-d 
No. 9——Rach El Paso und Westen« 

.................... 8.30 vorm 
Ro. 7—-—Nach El Paso untå Westen-. 

.................. 8:3 abends 
No· 10—Nach d. Osten...1030 abends 
No. 8—Nacki dem Osten« .:11 15 vorm 

Bietotka Division, G. H. ä- S. A. 
Ankunft —- 

No sol—Cuero,Victo1-ia»8.00 abends 
.................. 7.45 morg 

No. 303-313—Cuero, Viktoria ...... 
................... 7:45 abends 

Masti- 
No 302—Cnero, V.ictoria..7:30 vorm 
No. 804-314-—Cuero, Victoria ...... 

.............. .11:80 abends 

M. K. T- T. Bahn. 
Ankunft —- 

No. 241— Von Honstom .7.80 vorm 
No. 7—Von Dallas und Fort Wort h 

.................. 7. 55 voan 
No. Los-Von Kansas City· usnd St- 

Lou .............. 8.10 vorm 
»No. 15——Lokal vom Norden .3.40 nacknn 
No. 9—Von Kansas City, St. Lonis und 

Chicago ............ s. 30 abends 
Abfahrt —- 

16—Nach Norden via Anstin nnd 
; Smithville .......... 8.00 voktn 
No. 10—Nach St Louis, Kansas Cin 

I und Chicag o ........ 9.00 vorm 
Mo. 8——Nach Fort Worth und Dallas 

................ 8.30 abends 
No. Los-Nach St. Lonis und Kansas 

C .............. 9.00 abends ity 
lNo.2—12—Nachs Houston .10.16 abends 
I 

I G. C. e S. F. (J. o G. nthnvsn 
Ankunft —- 

No. 7——Vom Norden ...... 10 00 vorm 
No 9——Vom Norden-10.45 abends 

link-fah hkt — 

INo 8—Nach dem Norden. .7 30 vorm 
No. 6--—Nncb dem Norden ..8 00 abends 
W- 

Jn do Stadt Mexiko nun-- 

den mn Freitag abend die Stri- 
ßcsn durch borittene Polizisten Im- 
t1-.onilliert EZ wurde kiin Ginnns 
fiiI diell Masrcch die natürlich isc 

öffentlichr- Aufmerksamkeit in hob-an 
Maske ekcegt nngigcben 

MAX-J ØWM EWZØZJIHZJ NUM- 
-W XJJW MM JWÄWfWØ JWW JEAN-TM WM OF W ; 

sMæjØø MYMW- 
MMW. 

«nonnukuisonkn uova 
SESELsTAS E: 

Mspfekx Immerhin-tun Ankunft in Salve-tos- Seltenes-M 
PEntnnover ....... April 4. 1912 April 25. .191«.Z Mai 4. .1912 
geBreslcm ........ Mai 2. .1912 Mai 23. .1912 Mai 30. .1912. tHannover ..... Mai 30. .1912 Juni 20. .1912 Juni 29. .1912 
itChemnitz ...... Juni 27. 1912 Juli 18. .1912 uli 27. .1-91»2 
-«·Hannover ..... Juli 25. .1912 Aug. 15. .1912 ug. 24. .1912 
«I·Chemnitz ...... Aug. 22. 1912 Sept. 12. .1912 Sept. 21. ·1912 
i-Wittekind .. Sept. 4. .1912 Sept. 25. .1912 Okt. 5. .1912 
Adam-wer I Sept. 19. .1912 Okt. 10. 1912 Okt. 19. .1912 
fChemniy ... .. Okt. 17. .1912 Nov. 7. .1912 Nov. 16. .19.12 
siHannover ..... Nov. 14. .1912 Dez. 5. .-1912 Dez. 14. 1912 

«65alveston-Vremen, via Havana (Cuba), Vigo und Coruna (Spcmien). 
TBremen—Galveston via Philadelphia 

Passage: Ists-IIJEAN-Esaus—Voransbezahlnnq. 
weite Kajüte, Winter - Rate, bis zum 1. August 1912 ........ 867150 

;1veite Kaüte Sommer-Rate, nach dem 1. Aug. bis 14. Okt. &#39;12, 80.00 

Zweite Ka-iite, Kinder von 1 bis 12 Jahre, die Hälfte obiger Raten 
weite Kajüte, Kinder unter einem Jahr .................... 7.t50 
wischendeckx Erwachsene, Pgage 836.60, Kop teuer 84.00, Total s40.t50 
Kinder 1—12 Jahre, P age 818.25, Kop teuer 84.00, Total 82225 
Kinder unter 1 Jahr, P age-s 2.50, Kof- tcuer s4.00, Total s 0.50 

Pnssagex SALVSZTON mich Ists-PG 
weite Ka üte, Winter - Rate, bis zum 30. April 1912 ........ 86150 
weite Ka-üte, Sommer - Rate, vom 30. April bis zum 30. Juni 80.00 P

M
B

 

weite Ka üte, Kinder von 1 bis 12 Jahre, die Hälfte obiger Raim- 
-tveite Kastiite, Kinder unter 1 Jahr .................... 7.50 

wikchendech Erwachsene ........................... 35.00 » 

Zwi chendeck, Kinder von 1 bis 12 Jahre ............... 17.60s 
dwischendechskinder unter 1 Jahr 2.50 

Wegen sonstiger Information wende man sich an ALIISD blos-f- Ge- 
neral-Unent, Galvestpn, Texas, oder an die nachstehenden Lokalagentem 
F. Rennert, Wm. V. Dielmann, G. McClanahan, G. M. Pyrami, San An- 
tonio, Texas: Clemens Fr- Faust und Knoke Z- Giband, Neu - Braunsels, 
Texas; S. Stahl, Gonzales, Texas, und Bahn Brothers, Instin, Texas- 

«0 "O »O »O «O ’O’ ’O «. n. »O »O «O »O "O ’O"O"O"O"O"O""O"O"Of 

s. Masse-, k. S. Imago-s- I. A. Its-· is-, 
Präsident Vice-Präf1dent. Sek. u. Ko 

W MM WIM X sile W. 
(Abkürzung: s. A. M. s. Co 

Grdßtes u. reichhaltigfth nger non Mafhiucux 
. 

Dampf- und Wassekwerk Ytensilkew 

Anfertigung aller Arten von Maschinenp 
Maschinen Yopavaturem s 
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Malo-Je out Inn-age. 
im skiekliche Aufträge werden prompt ausgeführt as 
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»die ältelten Juweliere stets Stackt". 
I 

Das beste nnd reichhaltiqfte Lager von Schnmcksachcn jeder Alt, - 
Dianmuten, Silberwaarcm Kunstgegcnständcn und Kristallfacheu - 

I 
J 

——— Alles gnrantiett. ——————— 
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804 WEsT-COM M ERCEssTRAssE. 
—-- 

s. N. Brown, Präsident- « Otto Menschen-L Kassierer. 
-rnst Steves, Wäre-Präsident Ernest L. Brown, Ass’t. Kassieren 

Alamo National Bank, 
sAN ANTONIO, TEXA8. 

Kapital und Uebetfchnß 8600,000.00. 
Direktor-km J. N. Brown, G. C. Vaughon, E. Stevcs, J. B. Martindnle, C· C. 
sibbs, G. A. C. Halss, J. Courand. Otto Meerscheidt, Wm. Green, Shiner, Tex. 

W 

Hugo Schstr. I. A. Sessel. 

san Äntonio coknioe Marks. 
Galvanisierte Ei en- und Kupfer-Omamente, Dach-, Oberlicht- und 

Wassetableitungs - nlagen·. Kupfer-ne Bar« Anlagen eine Spezialität 
sie Arbeit patentiert 104 Navarra Str. Neues Tec. 586. 

--- -—WM-m--4 »-— 

P. U. WITH so sllNs MIW STIMME 
Elle III-ten copi- Pflanzen blau-en bouqum beim-allow 
W office 327 Als-In Rot-. fel.607. 


